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Informationsbericht 
 
 San Vicente de Paúl, Quito, Ecuador 
 1. April – 30. September 2015 
 
 
Liebe Mitglieder und Spender von GRATEFUL CHILDREN 
 
Nachfolgend möchte ich Sie im gewohnten Rahmen über die Verwendung Ihrer Spendengelder 
im vergangenen Semester informieren. Am 12. Mai 2015 hat uns GRATEFUL CHILDREN den 
Betrag von CHF 15 000.— überwiesen, womit wir folgende Bedürfnisse abdecken konnten: 
 

 Mit CHF 4‘640.—  wurde eine Betreuerin in der Kinderkrippe während sechs 
Monaten finanziert.    

 Mit CHF 3‘956.— bezahlten wir eine Kindergärtnerin während sechs Monaten. 

 CHF 6 404.— wurden für die jährlichen Schulmaterialien und Uniformen für 33 
SchülerInnen zum Schulanfang sowie für Bücher für den Kindergarten verwendet. 

 
Im nächsten Semester zählen wir weiterhin auf Ihre für uns sehr wichtige und geschätzte 
Unterstützung, um die Kosten für die von GRATEFUL CHILDREN finanzierten Betreuerin in der 
Kinderkrippe sowie die Kindergärtnerin (100%) für weitere sechs Monate zu decken. 
Ausserdem wird ein Teil Ihrer Zuwendungen für die Schulbildung von acht Kindern sowie für 
die medizinische Betreuung aller Kinder verwendet. 
 

Herzlich willkommen und alles Gute für die Zukunft 

Am Semesterende betreuten wir 71 Babys, Kinder und Jugendliche, wobei das vergangene 
Halbjahr erneut von markanten Fluktuationen geprägt war. 
  
Die 26 aufgenommen Babys, Kinder und Jugendlichen im Alter von fünf Tagen bis zu sieben 
Jahren wurden als Folge von Verwahrlosung, unerwünschten Schwangerschaften, Wegfall 
eines Elternteils sowie aus Schutzgründen (hauptsächlich wegen drogen- und alkohol-
abhängiger Eltern sowie extremer Armut) aufgenommen. 
 
17 Babys bzw. Kinder konnten in ihre Familie wiedereingegliedert werden. Fünf Kinder wurden 
für nationale Adoptionen freigegeben. Alle ausgetretenen Kinder im Schulalter besuchen 
weiterhin die Schule.  
 
Zurzeit bereiten wir acht Jugendliche auf ihre altersbedingten Austritte vor, welche in den  
nächsten drei Jahren anstehen. 
 
Nichts geht über eine gute Ausbildung 

33 Kinder und Jugendliche geniessen eine Schulausbildung in drei Privatschulen in Quito. Zwölf 
Kleinkinder im Alter von zwei bis fünf Jahren befinden sich gegenwärtig im heimeigenen 
Kindergarten. 
 
Alle Primar- und Sekundarschüler haben das Schuljahr ohne grössere Probleme bestanden, 
wobei sich punktuelle Nachhilfestunden für einzelne SchülerInnen aufdrängten. Diese wurden 
mittwochnachmittags durch die Schule sowie durch eine durchs Heim angestellte Spezialistin 
erteilt.    



Grateful Children 
 

 
 
www.GratefulChildren.org  

Es lebe die Freizeit 

Im Juli und August genossen unsere Kinder und Jugendlichen die jährlichen Sommerferien.  
Diejenigen, welche Familienangehörige haben, verbrachten einige Tage bzw. Wochen mit ihnen. 
Für die „älteren“ Kinder und Jugendliche haben wir einen 3-tägigen Ausflug an die Küste 
organisiert, wo sie sich mit Baden und kleineren Ausflügen enorm vergnügten. Die Jugendlichen 
besuchten ausserdem eine Schmetterlingsfarm in Mindo (100 km von Quito). Für die übrigen im 
Heim verbliebenen Kinder wurden je nach Alter verschiedene Ausflüge in Quito und Umgebung 
durchgeführt. 
 
Während der Freizeit nahmen zahlreiche Kinder an verschiedenen Workshops teil, um ihnen u.a. 
die Herstellung von Backwaren und Schokolade zu unterrichten. So konnten sie ihre Produkte 
und Fertigkeiten an einer kleinen Ausstellung präsentieren.   
 
Neben religiösen Feiern haben wir die Geburtstage der Kinder und des Personals pro Quartal 
gemeinsam zelebriert.   
 

Ereignisse in Ecuador 

Wegen enormer Windböen wurden im August 2015 
acht von 24 Provinzen von 17 Wald- und rund 250 
Flächenbränden heimgesucht. Neben zwölf 
Verletzten kamen dabei drei Feuerwehrmänner ums 
Leben. Auch Quito wurde in Alarmbereitschaft 
versetzt.  
 
Andererseits haben sich die regelmässigen 
vulkanischen Aktivitäten im vergangen Halbjahr in 
Grenzen gehalten.  
 
In Quito sowie in Landesteilen, welche dem Vulkan-
risiko ausgesetzt sind, wurden  Krisensimulationen 
durchgeführt. Auch unserer Heim hat eine 
Krisenübung durchlaufen. 
 
Aufgrund des weiter fallenden Rückgangs der Ölpreise gab die ecuadorianische Regierung 
mehrere Budgetkürzung ihres Haushalts für dieses Jahr in Höhe von 800 Millionen US-Dollar 
bekannt. Wir hoffen sehr, dass die staatliche Unterstützung zugunsten von unserem Heim im 
2016 davon nicht tangiert wird.  
 
Nach langjähriger Tätigkeit als Sozialarbeiterin des Heimes habe ich im Mai 2015 die Heimleitung 
übernommen und bin mit der Zusammenarbeit mit GRATEFUL CHILDREN gut vertraut.  
 
Ich freue mich auf die künftige Zusammenarbeit mit Ihnen und bedanke mich im Namen des 
Heimes und der unterstützten Kinder ganz herzlich für die regelmässigen Unterstützungs-
zahlungen. 
 
 
Liebe Grüsse aus Quito 
 
Cristina González  
Heimleiterin  
 
 
 
 
 
Dieser Bericht wurde vom Heim San Vicente de Paúl, basierend auf einem Raster von 
GRATEFUL CHILDREN, erstellt und durch GRATEFUL CHILDREN übersetzt sowie leicht 
überarbeitet, jedoch inhaltlich nicht verändert.
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Anhang 
 
Genaue Verwendung der Spendengelder (in CHF): 
  
 
12.5.2015 Zahlungseingang 15 000.— 
 
 
 Personal 
 
 Betreuerin Kinderkrippe, April – Sep. 2015  4 640.28 
 Kindergärtnerin, April – Sep. 2015  3 955.56 
  
  
 Schulbildung & Kindergarten 
  
 Schulbücher und –materialien zum Schulanfang 
 für 33 schulpflichtige Kinder  3 108.10 
 33 Obligatorische Schuluniformen  2 821.18  
 Jährliche Einschreibegebühren (25)  247.96 
 Bücher für Kindergarten (12 Kinder)  226.92 
    
    
    
  
  
  
  
 Total 15 000.— 15 000.— 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Detaillierte Bedürfnisse für das Halbjahr Oktober 2015 bis März 2016 
 
1. Betreuerin für Kinderkrippe (100%) während sechs Monaten. 

 
2. Kindergärtnerin (100%) während sechs Monaten. 

  
3. Medizinische Versorgung für alle Kinder. 

 
4. Schulgebühren und Verpflegung für acht Kinder (welche in den oben erwähnten Ausgaben 

zum Schulanfang 2015/16 nicht enthalten sind). 


